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See the notice on TED website

654108-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung – Konzeptentwicklung zur 
Umsetzung des Europäischen Bestäubermonitorings (EUPoMS) in Deutschland
OJ S 184/2026 23/09/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen - Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Naturschutz
E-Mail: Ref-Z4@bfn.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Konzeptentwicklung zur Umsetzung des Europäischen Bestäubermonitorings (EUPoMS) 
in Deutschland
Beschreibung: Die EU-Wiederherstellungsverordnung (W-VO) sieht ein verpflichtend 
durchzuführendes Bestäubermonitoring vor. Der erste Berichtszyklus umfasst 4, der folgende 
6 Jahre, erstes Berichtsjahr ist 2030. Die KOM gibt mit dem 1. delegierten Rechtsakt (1. DA) 
ein konkretes Konzept mit einheitlichen Methoden vor, dass von den Mitgliedstaaten 
umzusetzen sind. Damit soll erreicht werden, dass die erhobenen Daten auf EU-Ebene 
vergleich- und auswertbar sind. Ziel dieses Vorhabens ist die Entwicklung eines 
Umsetzungskonzepts für Deutschland. Dabei soll das Bestäubermonitoring möglichst in das 
bundesweite Insektenmonitoring (IM) integriert werden. Grundlage für das deutsche 
Umsetzungskonzept sind die delegierten Rechtsakte, die die Europäische Kommission (KOM) 
erlässt und die die Methodik zur Ausführung des Artikels 10 der W-VO enthalten. Die 
Veröffentlichung des 1. DA zur Festlegung der wissenschaftlich fundierten Methode zur 
Überwachung der Vielfalt von Bestäubern und Bestäuberpopulationen wird für den Herbst 
2025 erwartet. Fachliche Grundlage für den 1. DA ist das im Auftrag der KOM entwickelte 
Konzept für ein EU-Bestäubermonitoring (Potts et al. 2024, Potts et al. 2021). Der 1. DA 
formuliert die methodischen Vorgaben für das Bestäubermonitoring. Diese Vorgaben sollen in 
ein operables Umsetzungskonzept übersetzt und die inhaltlichen, strukturellen und 
organisatorischen Anforderungen an das Bestäubermonitoring im Detail ausgearbeitet 
werden. Im 1. DA werden die Regeln für die Auswahl der zu überwachenden 
Stichprobenflächen formuliert. Er legt die zu erfassenden Tiergruppen und die Methodik fest, 
mit der diese Taxa beobachtet werden. Dementsprechend umfasst das Projekt folgende Ziele: 
i) Entwicklung und Festlegung der zu beprobenden Stichprobenkulisse nach den Vorgaben 
des 1. DA, ii) umsetzungsreife Ausarbeitung der Erfassungsmethodik für alle Module, die im 1. 
DA gefordert und beschrieben werden, sowie iii) Entwicklung eines EDV-Fachkonzeptes zu 
den hier konzipierten Modulen.
Kennung des Verfahrens: 52968fe1-2f46-4b69-a6c4-6483ba2d7d6b
Interne Kennung: 3525810200-Pa
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/654108-2026
mailto:Ref-Z4@bfn.de
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2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Konzeptentwicklung zur Umsetzung des Europäischen Bestäubermonitorings (EUPoMS) 
in Deutschland
Beschreibung: Die EU-Wiederherstellungsverordnung (W-VO) sieht ein verpflichtend 
durchzuführendes Bestäubermonitoring vor. Der erste Berichtszyklus umfasst 4, der folgende 
6 Jahre, erstes Berichtsjahr ist 2030. Die KOM gibt mit dem 1. delegierten Rechtsakt (1. DA) 
ein konkretes Konzept mit einheitlichen Methoden vor, dass von den Mitgliedstaaten 
umzusetzen sind. Damit soll erreicht werden, dass die erhobenen Daten auf EU-Ebene 
vergleich- und auswertbar sind. Ziel dieses Vorhabens ist die Entwicklung eines 
Umsetzungskonzepts für Deutschland. Dabei soll das Bestäubermonitoring möglichst in das 
bundesweite Insektenmonitoring (IM) integriert werden. Grundlage für das deutsche 
Umsetzungskonzept sind die delegierten Rechtsakte, die die Europäische Kommission (KOM) 
erlässt und die die Methodik zur Ausführung des Artikels 10 der W-VO enthalten. Die 
Veröffentlichung des 1. DA zur Festlegung der wissenschaftlich fundierten Methode zur 
Überwachung der Vielfalt von Bestäubern und Bestäuberpopulationen wird für den Herbst 
2025 erwartet. Fachliche Grundlage für den 1. DA ist das im Auftrag der KOM entwickelte 
Konzept für ein EU-Bestäubermonitoring (Potts et al. 2024, Potts et al. 2021). Der 1. DA 
formuliert die methodischen Vorgaben für das Bestäubermonitoring. Diese Vorgaben sollen in 
ein operables Umsetzungskonzept übersetzt und die inhaltlichen, strukturellen und 
organisatorischen Anforderungen an das Bestäubermonitoring im Detail ausgearbeitet 
werden. Im 1. DA werden die Regeln für die Auswahl der zu überwachenden 
Stichprobenflächen formuliert. Er legt die zu erfassenden Tiergruppen und die Methodik fest, 
mit der diese Taxa beobachtet werden. Dementsprechend umfasst das Projekt folgende Ziele: 
i) Entwicklung und Festlegung der zu beprobenden Stichprobenkulisse nach den Vorgaben 
des 1. DA, ii) umsetzungsreife Ausarbeitung der Erfassungsmethodik für alle Module, die im 1. 
DA gefordert und beschrieben werden, sowie iii) Entwicklung eines EDV-Fachkonzeptes zu 
den hier konzipierten Modulen.
Interne Kennung: 3525810200-Pa

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Zusätzliche Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot ist das Angebot, bei dem die Leistungskennzahl 
(L) und die Preis-kennzahl (P) im günstigsten Verhältnis zueinanderstehen
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: siehe Vergabeunterlage "Zuschlagskriterien"

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundesamt für Naturschutz
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Bundesamt 
für Naturschutz

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 443 450,14 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Universität Osnabrück
Angebot: 
Kennung des Angebots: 3525810200-Pa
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 443 450,14 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 3525810200-Pa
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Datum des Vertragsabschlusses: 30/01/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Naturschutz
Registrierungsnummer: 991-00227BMUV-53
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53179
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: Ref-Z4@bfn.de
Telefon: 000
Internetadresse: www.bfn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universität Osnabrück
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: 000
Stadt: Osnabrück
Postleitzahl: 49069
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
Land: Deutschland
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:Ref-Z4@bfn.de
http://www.bfn.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 03eb0ce2-f8af-44b5-b18a-bb4bddc28732  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/09/2026 12:59:29 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 654108-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 184/2026
Datum der Veröffentlichung: 23/09/2026
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